
Positionspapier der Jungliberalen Aktion Sachsen zum Lehrermangel 

Ist-Stand: 

- 9,3 Prozent der Unterrichtsstunden sind im letzten Erfassungszeitraum der Ausfallstatistik 

des LSR ersatzlos ausgefallen. 

- Sachsen hat eine Schulabbrecherquote von 8,8 % (Stand 2015), Leipzig hat sogar die höchste 

Schulabbrecherquote Deutschlands. 

- Sachsen hat die älteste Lehrerschaft Deutschlands- 50 Prozent gehen bis 2020 in Rente. 

- Nicht alle der ausgeschriebenen Lehrerstellen für das Schuljahr 2016/2017 konnten besetzt 

werden- fast 50 Prozent der neu eingestellten Lehrer sind Quereinsteiger. 

- Schulnetzplanungen einzelner Kreise sind grob falsch (z.B. 1000 Schüler zu wenig in Leipzig). 

- Der Landtag will noch in diesem Jahr ein neues Schulgesetz beschließen- jegliche 

Innovationen fehlen. 

- Der Effizienzgedanke übersteigt menschlichen Sachverstand: Schüler werden zwischen 

Schulen wie Figuren verteilt, Fremdsprachenlosungen finden regelmäßig statt. 

Was wollen wir? 

- eine Angleichung der Lehrergehälter der verschiedenen Schulformen  

- finanzielle Anreize schaffen um Lehrer in Sachsen zu halten 

o technische Ausstattung der Lehrer (Beispiel: Schleswig-Holstein) 

o Bezahlung von Zusatzstunden (z.B. auch Vorbereitungsstunden) 

- eine weitere Erhöhung der Studienkapazitäten für Lehramt in Dresden, Leipzig und Chemnitz 

- ein nachhaltiges Seiteneinsteigerkonzept mit einer fairen Bezahlung nach der dann 

ausgeübten Tätigkeit als Lehrer  

- Unterstützung von Lehrern, die zunächst an einer anderen Schulform unterrichten als für 

welche sie ausgebildet wurden 

- keine Erhöhung der Wochenunterrichtsstunden pro Lehrer 

- eine langfristig geplante Wiedereinführung des Lehramtsreferendariats 

- finanzielles Engagement von privaten Unternehmen erleichtern 

- eine Überarbeitung des aktuellen Schulgesetzentwurfes (siehe: unsere 12 

Änderungsvorschläge) 

Fazit 

Die Missstände in Sachsens Bildungslandschaft sind groß und erfordern dringendes Handeln der 

Landesregierung. Im Zuge der aktuellen Haushaltsverhandlungen und Beratungen über das 

Schulgesetz besteht eine gute Chance, einige der Missstände effektiv anzupacken. Darum 

unterstützen wir als Jungliberale Aktion Sachsen inhaltlich und auch personell die heutige 

Demonstration des Landesschülerrates Sachsen! 

Die Jungliberale Aktion Sachsen ist ein liberaler Jugendverband mit etwa 150 Mitgliedern. Er 

beschäftigt sich als Vertretung liberal denkender Menschen im Alter von 14 bis 35 Jahren 

insbesondere mit den Themenkomplexen Bildung und Generationengerechtigkeit. 

Für Rückfragen und Interviews steht Ihnen während der Demonstration unser Landesvorsitzender 

Philipp Hartewig (+49 15773210308) gern zur Verfügung. 


